
Lambrecht Reaktiviert



Nach Jahren des Dornröschenschlafes wurde der Klettergarten Lam-
brecht 2016 von lokalen Kletterern „reaktiviert“.
Zudem wurde Anfang 2017 der Wald vor dem Steinbruch vom Fort
komplett abgeholzt, so dass der Bruch mittlerweile freigestellt ist und
prall Sonne abbekommt. Dies wir dafür sorgen, dass im Gegensatz
zu den letzen Jahren der Fels wesentlich schneller Abtrockenen und
auch dadurch auch das Moos nur noch wenig Chancen hat.
Da nun 34 von 38 Routen wieder in Schuss sind, gibt es dieses Topo
mit den derzeit gut kletterbaren Routen. 
Der Steinbruch lohnt einen Besuch, der Fels ist sehr gut und die Klet-
terei ist toll. Mobiles Sicherungsmaterial ist in einigen Routen nötig.
Manche Routen haben noch etwas Patina, eine Bürste am Gurt ist
sicher keine schlechte Idee und auch nachfolgende Kletterer werden
es einem danken, wenn jeder etwas putzt.
Zum Auffinden des Klettergartens und auch bezüglich der anderen
Routen sei hier auf den aktuellen Kletterführer von Bruno Vogel hin-
gewiesen: „Klettern am Haardtrand“, Agiro Verlag.
Die Nummerierung hier in diesem Topo entspricht der Einfachheit
halber der im oben genannten Kletterführer.
Informationen zu den Routen, Lage des Steinbruches und evtl. hilf-
reiche Kommentare gibt es auch in der Routendatenbank der Pfälzer
Kletterer auf: www.pfaelzer-kletterer.de (Startseite --> Info/News -->
Klettertouren --> Haardt --> Steinbruch Lambrecht).
Der Steinbruch kann bei Falkenbrut von 1. Februar bis zum 30. Juni
gesperrt sein! Dies ist auf der Sperrliste angegeben (findet sich auch
auf der Homepage der Pfälzer Kletterer) und zu beachten.

Viel Spaß in Lambrecht!

Februar 2017



Der seit Anfang 2017 freigestellte Steinbruch



Hauptwand 

13: “Athelete´s Feat”, 7+



Hauptwand 

14: “Grand Illusion”, 7+



Hauptwand 

15: “Super Crack”, 7 16: “Stein und Flöte”, 8+



Hauptwand 

15: “Super Crack”, 7 16: “Stein und Flöte”, 8+
17: “Mikroskop”, 8+ 18: “Fast Perfekt”, 8+/9-



Hauptwand 

19: “Dreams”, 7 20: “Tanz auf dem Vulkan”,8



Rechter Teil

23: “Route 66”, 7 24: “Nordverschneidung”,4-



Rechter Teil

21: “???”, 7+ 23: “Route 66”, 7



Rechter Teil

24: “Nordverschneidung”, 4- 25: “Mooswändchen”, 5
26: “Mooswurm”, 5



Rechter Teil

26: “Mooswurm”, 5 27: “Linker Lambrechter Weg”, 5 (kann
auch von links her zum 2R angelettert werden)
28: “Direkter Lambrechter Weg”, 5



Rechter Teil

29: “Rechter Lambrechter Weg”, 5 30: “Becker Weg”, 5
31: “Al Capone”, 6-
32: “Putzteufel”, 4 (derzeit besser entweder über “Al
Capone” bis zur Eiche oder über den Klettersteig)
33: “Sandsturm”, 6 (derzeit besser über Kletterseteig zur
Eiche)
VF: Klettersteig; Zustieg zur Rechten Terasse oder um sich
Routen von Oben einzuhängen)



Rechter Terrasse

36: “Wespennest”, 6 37: “Butterfinger”, 6+/7-
38: “Siebenschläfer”, 6+/7-



Linke Terrasse

8: “Boulder Highway”, 8 9:“Terrassenverschneidung”, 5+
10: “Mittlerer Riss”, 7 (Umlenker fragwürdig!)      11: “Rechter Riss”, 7



Linker Teil

1: “Fingerspiele”, 8 2: “Südverschneidung”, 5



Linker Teil

2: “Südverschneidung”, 5 3: “Naturfreundeplatte”, 6-
4: “Wellenreiter”, 7-



Linker Teil

3: “Steile Rampenverschneidung”, 5+



Linker Teil

12: “Euro”, 7-


